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Regionalliga Herren Nord

SV Siek : Oldenburger TB II 
Sonntag, 12.11.2023, 11:00 Uhr

Kohne bleibt gegen den SV Siek ungeschlagen

Auch dank Mathis Kohne, welcher ungeschlagen blieb, konnte der Oldenburger TB II das
Auswärtsspiel beim SV Siek in der Regionalliga Herren Nord mit 7:3 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Johannes Schnabel
das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnten Wang / Kushov gegen Kohne / Schulz verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Bluhm / Rahberger überzeugten im Doppel gegen Meyer / Schnabel, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Yansheng Wang nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Mathis Kohne wurden Mulid Kushov indessen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Es dauerte eine Weile, bis Matthias Bluhm den Fünf-Satz-Sieg gegen Nico Schulz
unter Dach und Fach hatte. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wiederum Till Rahberger bei seiner
Niederlage gegen Johannes Schnabel. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:
3. Yansheng Wang gegen Mathis Kohne hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Mulid Kushov die Begegnung, in die er auf
dem Papier eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Bastian Meyer abgab und
eine Niederlage kassierte. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:6 für Kushov
und 4:8 für Meyer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Matthias Bluhm nach einer 2:0-Führung gegen Johannes Schnabel. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch in 5 Sätzen. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das
Gastteam vorzeitig fest. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Nico Schulz wurden im Anschluss Till Rahberger unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nach diesem Einzel steht Rahberger somit bei 0 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Schulz ein 6:4 ausweist. Der Ausgang im letzten Match führte
damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den Oldenburger TB II.

Durch diese Niederlage hat der SV Siek in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.11.2023 gegen den TSV
Algesdorf bevor. Für den Oldenburger TB II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die Füchse
Berlin II am 18.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:9 geht.

 Statistik:
 SV Siek

Doppel: Wang / Kushov 0:1, Bluhm / Rahberger 1:0 
Einzel: Y. Wang 1:1, M. Kushov 0:2, M. Bluhm 1:1, T. Rahberger 0:2 

 Oldenburger TB II
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Doppel: Kohne / Schulz 1:0, Meyer / Schnabel 0:1 
Einzel: M. Kohne 2:0, B. Meyer 1:1, J. Schnabel 2:0, N. Schulz 1:1


